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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 161.
Mittwoch den 16. Juli l873.

(222—1) Nt. 5020.

Stipendien
für die landwirthscbaftliche Lehranstalt in

Mödlin,,.
Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben

aus der Allerhöchsten Privatkasse zwei Stipendien
von jährlich 250 fl. ö. W. für die höhere land-
wirtschaftliche Lehranstalt: „Francisco Iosephi-
nuln" in Mödling allcrgnädigst zu bewilligen und
zu gestatten geruht, daß das eine dieser Stipen-
dien den Allerhöchsten Namen Sr . Majestät des
Kaifers, das andere den Allerhöchsten Namen Ihrer
Majestät der Kaiserin führen dürfe.

Für beide Stipendien haben sich Se. Ma-
jestät das Verleihungsrecht über Antrag des Acker-
bauministerums vorbehalten.

Für diese Stipendien wird hiemit der Con«
curs ausgeschrieben. Die dem Verbände der ge-
nannten Lehranstalt nicht angehörigen Bewerber
haben behufs dieser Aufnahme nachzuweifcn:

1. die Zustimmungserklärung der Eltern oder
Vormünder;

2. ein Lebensalter von mindestens 1 6 Jahren,
für welche Bedingung nur in besonders rück-
sichtswürdigen Fällen durch das Curatorium
Nachsicht ertheilt werden kann;

3. denjenigen Grad von Schulbildung, welcher
durch die zurückgelegte untere Hälfte von all^
gemeinen öffentlichen Mittelschulen (Realschulen,
Gymnasien, Realgymnasien) erworben wird.

Die mit den nöthigen Nachweisen belegten
Gesuche sind

b i s l ängs tens I . S e p t e m b e r 1 8 7 3
beim Kuratorium der landwirtschaftlichen Mittel-
schule in Mödling zu überreichen.

Wien, am 27. Jun i 1873.
Vom k. k. Ackerbauministerium.

(325a—1) Nr. 4894.

Kundmachung
wegen Wiederbesetzung deS erledigten t. k.

Tabak.Unterverlages in Friesach.
Bon der k. k. Finanzdirection in Magens urt

wird bekannt gemacht, daß der k. l . Tabal<Unter-
Verlag zu Friesach, womit zugleich auch der Tabak-
und Stempelmarken-Kleinverschleiß verbunden ist,
im Wege der öffentlichen Concurrenz mittelst Ueber-
reichung schriftlicher Offerte, welche längstens

b i s 2 8 . J u l i 1 8 7 3 ,

vormittags 11 Uhr, beim Präsidium der l . k.
Finanzdirection für Kärnten einzubringen sind,
demjenigen als geeignet erkannten Bewerber ver-
liehen werden wird, welcher die geringste Verschleiß-
Provision anspricht oder auf jede Provision ver-
zichtet oder zur Zahlung eines bestimmten jähr-
lichen Betrages (Pachtschillings) an daö Aerar sich
verpflichtet.

Hiebei wird bemerkt, daß in der Zeit vom
1. Jänner bis 3 1 . Dezember 1872 der Brutto
ertrag vom Tabakgroßvcrschleiße bei einer Provi-
sion zu 2 ^ Perzent auf . 2354 st. 33 kr.
vom Tabak-Kleinverschleiße auf 215 „ 84 „
und vom Stempelmarkenverfchleiße

mit einer Provision zu 1 ' / ,
Perzent auf 45 „ 30 „

zusammen . 2615 ft. 47 kr.

sich entzifferten, wornach über Abzug der an die
zugewiesenen drei Tabak-Großtrasikanten zu zahlen
den nach dem gegenwärtigen Stande berechneten
Provisionen, zusammen pr. . 1365 st. 43 kr.
ein Ertrag pr 1250 „ 4 ' / , „
für den künftigen Untervcrleger sich ergeben würde,
wobei jedoch die Verlagöauölagen (Regiekosten)

deren Voranschlagung jedem Bewerber selbst über-
lassen wird, nicht in Abzug gebracht erscheinen.

Die ausführlichen Bedingungen nebst dem
Ertragsausweise und dem Offertsmuster können
bei der k. k. Finanzdirection in Klagenfurt und
beim Stcueramte in Fricsach während der gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

Klagenfurt, am 29. Juni 1873.

K . k. Finanzdireclion

(317b—2) "

Eudalrcndieningsbebandluiigs-
Kundmachung

wegen Sicherstellung von Natural-Verpflegs Be
dürfnissen in den Stationen kaibach, Vir, Stein
und Prevoje auf die Zeit vom 1. September 1873

bis 3 1 . August 1874.
Bezüglich der roeitern Subarrenbierungs-Be-

dingungen wird auf die dollinhaltliche Kundma-
chung in Nr. 157 der „Laibacher Zeitung" vom
11. Ju l i d. I . verwicfen.

Laibach, am 8. Ju l i 1873.

K. k. Verpflcgomagazins-Verwaltung.

(305—3) Nr. 148?

Unterlchrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Bischoflack

ist die Unterlehrerstelle in Erledigung gekommen.
Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-

hörig documentierten Gesuche

b i s 10 . August l. I .

anher zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 6ten

Ju l i 1873.


